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Dezember 1 !62 wui.;c,r .i.r,' ir - . ,,.,,tj.,-.,- ..e 3erI in insgesamt 1) 150 000
gezäh.Lt, das entspricht gegenüber il:r' 2,äh]ung vom ). Dezember 1)61

Zunahme von ()15 i(. Die Zahl der:tinuerhalter ist in dieser Zeit un
auf 1 1 82 000 zurückgegangen.

An Milchkühen wurden insgesamt 5 915 OOO Tiere gezählt, das sind 20 000 oder
öll-f"-Ä'ih; ;1" im Dezember des Vorjahres; damals hatte die Steigerung 1r7 y'o

betragen. Gleichzeitig ist der Bestand. an Färsen um rund.21 000 Tiere gesun-
ken. An Kälberrr wurd,en 1 '228 OO0 Tiere gezäh).t, das sind l r5 /, wenLger a1s
im Vorjahr. Diese Verdnderung ist beachtlich; denn im Xezember vorigen Jahres
hatte sich noch eine Zunahme von 5r7 und ln iuni 1952 eine solche von 4r5 fi
ergeben. Auch beim männlichen Jungvieh der beiden ausgezählten AlterskLassen
hai sish die frühere EntwickJ.ung nicht fortgesetzt. In der Altersklaeee unter
einero Jahr wurden 1 1O1 0Cr0 nräniliche jungti"tu g"rählt, d'as sind, 5 ,J y'o me]ht

als in Vorjahr. Im vergangenen Dezernber hatte die Zunahrne 17 r7 y'" und iro Junl'
d,ieses Jahres noch 1119 7: betragen. Der Sestand an männlichem Jungvleh, 1

Jahr bis noch nicht 2 Jahre attl UetruS 691 OOO Tiere, das sind" 12r5 /. mehr
als im Vorjahr. Die Zunahme hatte im Dezember 'ies Vorjahres 17 11 und im Juni
sogar 20r4 y'" betrergen. !,Yie in d,en früheren Zäh).ungen sind beim weiblichen
Jungvieh er'heblich kleinere Veränderungen festzustellen. In der Altersklasse
unter 1 Jahr wurden rtahezu unverändert 1 551 OO0 rveiblj-che Jungtiere gezäh1t.
Der Sestand ai: weibL-ichem Junguieh, 1 iahr bis noch nicht 2 Jahre altr igt um

1 ,4 y'" auf 1 556 O0O Tiere zurückgegangen.

Aus diesen Zahien ergibi s ich ir: Verbilrrlung mit cien Schlachtungsziff ern fol-
gende Entwj.cklung dei P.inderbesrandes im abgelaufenen Zählungsjahr (+. De-
zember 1951 bis 5 . Dezember 'i 962): Dcr Zugang vrar etwa.s größer aIs im Vor-
jahr und. betrug 5,575 lliiI. Tiere, Cas sind ebenso wie im Vorjahr etwas
über 87 Kälber je 1 OO Kühe und über 2 Ja]nre alte Pärsen der vorzählung'

Vom Zugang wurden 55 7L airs Käiber geschlachtet gegenüber 14 % im Vorjahr
und ,7 y', vor 2 Jahren. Die Kälberschlachturrgen lagen um 100 000 Schlachtungen,
das sind,5 y'0, höher a1s in Vorjahr. Doch zei.gt sich schon bei den KäIbern,
daß d.ie Entwicklung des F.inderbestand.es wä,hrend des Jahres nicht gleich-
mäßig verlaufen ist, in rlen e:-rsten 6 i{onaten vrurclen 5 f" weniger, in den f o1-
genden 6 Monaten 1B l', mehr Xälber geschlachtet als in der gleichen Zeit des
Yorjahres. Dies ist auf d,ie sehr un';erschiedliche Futterversorgung zurück-
zuführen. Im Winter 1951 /('2 rvar die r,\rtterversofgung gut . Das gleiche gilt
für die ersten beiden üonate Cer i'/eideperiode. Dann verzögerte jedoch un-
günstlges Wetter clen Futteraufi'ruchs, so daß sich d1e Versorgung mit wirt-
schaftseigenen Futtermi.tteIn erheblich verschlechterte. Dazu trat ein hoher
Preisstand der wirtschaftsfremden iruttermittel'

Auch die Entwicklung d.es Sestancies an jungrindern wurde durch die unter-
schied.liche Futterversorgr.rne erhebLich beeinf 1ußt. Im ersten Halt jahr wurden
an Rind,vieh, ohne Kühe und Kä]ber, 7 %, iu zweiten Halbjahr 18 y' mehr ge-
schlachtet als in der gleichen Yorjahreszeit. Bei dem männlichen Jungvieh
hatte im Vorjahr ein starker Zugang in Verbindung mit nicht sehr umfang-
reichen Schlachtungen zu einer Bestandszunahme urn 248 000 Tiere geführt.
rn diesem Jahrr lagän d'ie schlachtungen un etwa 210 000 Tiere höherr während
der Zugang nur um 1OO OOO Tiere höherrvar, so daß sich die Bestandszunahme
stark Jrnäßigte. Diese Bestandszunahme beim männlichen Jungvieh hat wiederum
eine Yerschiebung des Verhältnisses der Geschlechter bei den in den Jung-
rinderbestand. übernornmenen Kälbern ausgelöst. Im Vorjahr waren 41 tJ 7l d'Leser
Tiere männlich, in diesem Jahluu."un "ä 4),1 /,' Die iro Jahre 1961 festge-
stellte Yerlagerung der Schlachturrgen vom Sestand der unter 1 Jahr alten
männlichen Tiere auf d,en 3estand Cär über 1 Jahr alten Tiere und die dadurch
bedingte Verlängerung der Umtriehszeit hat sich nicht weiter fortgeeetzt.
In Zählungsjahr 1!50 wurden S9 f" der zu Beginn des Jahres unter ein Jatrr
alten Tiere geschlachtet, i* i"i=" 1951 "uik d", Anteil auf 82 /". Er iet
lm Jahre 1)6i. nt:t noch unvresentlich, und zwar auf 81 y'o zutickgegangen.
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Der Bestand an weiblichen Jungrindern zeigt keine erheblichen Veränderungent
6a der Zugang von den Kälbern her mit etwa 211 Mi1I. Tieren ebenso hoch war
wie in Vorjahr und die Mehrschlachtungen von 50 000 Tieren dadurch ausge-
glichen wurden, daß 50 000 Tiere weniger a1s im Vorjahr zur Erhaltung des
Kuhbestandes benötigt wurden. Die Schlachtungon haben stärker ln den Bestand'
der zu Beginn dee ZählungsJahres tiber ein Jahr alten Tlere elngegrlffen aIE
in den der unter 1 Jatrr alten Tiere. Bei diesen erhöhten sich die Sehlach-
tunsen nur um 5r5 y'", während von den über 1 Jahr alten Tieren 1, /" nehr ge-
schlachtet wr:rden. Trotzdem hat sich das d.urchschnittliche Schlachtgewicht
von 2)B kg gegenüber dem Vorjahr nicht erhöht. Auch bei d,en anderen Rinder-
kategorien hat sich dae d.urchschnittliche Schlachtgervicht nicht geändert.

Der Nachschub zu den Kühen und Färsen war, wie bereits auegeführt, etwas
geringer als irn r/orjahr. Auch der Anteil d.er Kühe,. die im Zählungsjahr erst-
nals äetalbt haben, am Gesantbestand, ist von 22 y'o auf 21 y'o gesunken. In ge-
samten Zähljahr wurden, ebenso wie in Vorjahr, 20r5 % des Anfangskuhbestardes
geschlachtet. Der Kuhbestand zeLgt jedoch eine ähnliche Entwicklung wi.e der
Jungrinderbestand. In d.en ersten 5 Monaten des Zähljahres wurden 45 000 Kühe,
das sind / /, weni.ger a1s im gleichen Zeitraun des Yorjahres geschlachtet.
In 6er zweiten Hä1fte des Zähljahres wurden 52 OOO Kühe, das sind 11 y'o neht
geschlachtet als in Vorjahr.

In den einzelnen Ländern zeigen sich hinsichtlich der Bestandsentwicklung
keine großen Unterschied,e. In Schleswig-Eolstein, Niedersachsen und' Nord-
rhein-Y/estfalen haben die männlichen Jungrinder stärker zugenomnen aLs in
d,en übrigen Ländern. Der Kuhbestand, hat in Bayern mit 2r5 /" und in Schles-
wig-Eolstein mit 214 % am stärksten zugenonmen.

Schweine

Im Bund.esgebiet ohne Berlin wurden 1 5 852 000 Schwei.ne gezählt. Das sind
weniger als im Dezember des Vorjahres. Im Juni war der Bestand noch wn 4

und. im Septenber um 1 y', größer als jeweils gegenüber dem Vorjahr.

Die ZahI der Mastschrveine betrug J O1B OOO Tiere; sie war um 1r) "/o gtößer als
im lezember 1961. Dagegen war sie im Juni um 10,6 und im September um 1Or) y'o

größer als in Yorjahr. Auch gegenüber d.em langjährigen Durchschnitt ist ein
relativer Rückg"n! ,o verzeichnen, da der MasiÄchweinebestand, in Septenber /

noch um 516, im läzember jedoch nur noch um Or4 y'" darüber Iag. Die Zatrl d'er
Jungschweine ist nur un 1 ,2 y', auf 7 707 000 Tiere zurückgegangen. Auch hier
J.st gegenüber d,em September ein relativer Rückgang zu vetzeichnenr. da der 3e-
stanä im Septenber näcn un 15 y',, in Dezember aber nur noch um 12 /, über den
jeweiligen sechsjährigen Durchschnittsbestand. Iag. Die Zatrl der Ferkel unter
ä Woctren ist gegÄnüber den Dezember des Vorjahres um 5r1 % z'arnckgegangen und
betrug 4 571 OOO. Im Vergleich zum Septenber 1)52 ist ein rel.ativer Rückgang
jed,oc[ nitfrt eingetreten. In Septenber lag der Ferkelbestand. uro 11r7 y', i;b,er
ä", 

"echsjährtgen 
Septenberd.urchschnittsbestand, und im Dezember um 11 tZ %

über dem sechsjährlgen Dezemberdurchschnittsbestand. 3ei den trächti$eq Sauerit
d.eren ZahI in iuni ünd September gegenüber dem Vorjahr jeweils un 5,5 fi a\-
genorulen hatte, betrug diä ^g,bnahne in Dezember 4 rB y'o, Es wurden 904 000
trächtige Sauen gezählt. Gegenüber d.em langjährigen Durchschnitt war der Be-
stand. im Septenbär noch ,, gr8rim Dezernber jedoch nur noch urn 8 r) y'o größet.
Jedoch dürfte diese Tatsache für die Beurteilung der Bestandsentwicklung
nicht so ausschlaggebend sein wie der Unstand, d.aß der absolute Sauenbestand
sich von Septenber zu Dezember kaum verändert hat. Da die saisonalen Sghwan-
kungen von September zu Dezember keine Änderung des Seetandes an trächt:lgen
Sauän bed.ingen, ist auch keine relatlve Änderung,diesee Bestandes elngatreten.
Der Bestand an Sauen insgesant ist, ebenso wie im September, un 5r6.y'o zutij.ck:
gegangen; er beträgt 1 5OZ 000 Tiere. Dle Schlac.htungen während der Berichts-
perioae üetrugen 5 571 000 Stück, das sind 5r? 1ß mehr als in Yorjahr. Ihre
Zahl entapricht d,er Vorechätzung. Da§ durchachnittllche Schlachtgewieht betrug
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8l15 kg gegenüber 84,f kg in.der glelchen Zett des Vorjahres. Der Zugang
betrug 4 865 000 Stück und. kann als normal bezeichnet werden. Auf je

, trächtige Sau der Vorzählung entfielen I
5r50 in Dezenber des Vorjahres. Der Ante
ebeneo wle lm VorJahr, 94 /". Dte Untrleb
erhöht. Sie betrug e\wa 2J1 Tage gegenüb' Zählperiode ttes VorJahres.

,]8 nutzbare Ferke1 gegenüber
iI der Ferkel' am Zuga.ng betrug,
gzelt hat gich ganz.geringfüglg
er 2)O Tagen in der entsprechindcn

Dle Eptwicklung des Schweinebestand.es zeigt in den einzelnqn Ländern Un-'terschiede insofern, a1s in Rheinland-Pfalz der Bestand bai allen Kate-
gorien überdurchschnittlioh zurückgegangen. ist. Auch Eessen zeigt einen
überdurchschnittlichen Bückgang, wenn er auch nicht so stark ausgefal)"en
ist wie in Rheinland-Pfalz. Das einzige Land, in den der Gesamtbestanal
gegenüber dem Vorjahr zugenonnen und die Zahl der trächtlgen Sauen gegen-
über den Dezenber 1t61 nicht so stark abgenommen hat wLe in den neleten
übrigen Ländern, lst Schleswig-Holstein.

, Pferde

Der Pferdebestand ist vom Dezenber 1!51 ,zun Dezember 1)62 un 12 fi zurück-
gegangen und betrvg 559 000 Tiere. An diesem Rückgang slnd aIle Alterg-
klassen der über 1 Jahr alten Pferd.e beteiligt. Bemerkenswert ist, daQ
ietzt auch dle ZahI der über 1{ Jahre alten Pferde abgenommen hat. Si6
ist uxo 7 % auf 1 45 OOO Tiere gesunken. Der nach den Jahre 1 !{B ein- i

I setzende Abbau der Fohlenbestände hat sich somit, aIIe Altersklassen
durchlaufend, jetzt auch auf d.en Bestand der alten Pferde ausgewirkt.
Er wird elnen steigend.en Abbau auch dieses Bestandee nach sich zlehen,
Die unter 1 Jahr alten Fohlen haben erstmals seit den Jahre 1)!8 zuge-
nomtren, jedoch handelt es sich nur un kleine Zahlen; in Niedersachsen,.
sind 1 180 Fohlen und, in Nord.rhein-Vtestfalen 570 Fohlen mehr gezählt

, worden als in Dezember 1951. Gegenüber einen Gesarxrtbestand. von 550 000
Pferd.en wirken sich diese Zahlen auf dle Sestandsbildung nicht aus, sle

.t zeigen jed,och die Tendenz, d.en ohnehin fortschreitenden Abbau d.es Pferd,e-
*'be§tandes nicht noch durch eine weitere Einschränkung der l{achzuoht zu;verstärken. Die ZahL der Pferd.ehalter ist um 10 y'o zurückgegangen und, be-

, 

a"rt ,76 OOO Ealter

Sbhafe gnd Ziegen

Die Zahl der schafe ist un 1r5 % auf 974 o0o riere zurückgegangen. Der
,Rückgang.betrifft gleichruäßig fast aIle Kategorien. Die für die Weiter-'entwicklung des Bestandes ausschlaggebend.e Zahl cler zur Zucht benutzten
ueiblichen Schafe zeigt einen Rückgang von 5,
Tiere. Einen stärkeren Rückgang, und zwar um

i unter 1 Jahr aLten weiblichen Schafe auf 1 B!
, Sch+fhalter 1st um B y'o gesunken und beträgt 5
i

:'Erheblich stärker, und. zwa:r tu 19 /r, ist die Zahl der Ziegenhalter zur'ück-
'gegangen. Es wurden noch 119 000 Ziegenhalter ernittelt. Die Gesämtzahl
d.er Ziegen zeigt gleichfalls einen Rückgang von 1 915 y'o. Sie beträgt 2)5 OOO
Tlere. Auch hier ist d.ie Zahl der unter 1 Jahr alten Ziegen nit 2116rt

, &üf 1 9 000 Tiere stärker zurückgegangen a1s d,le ZahI der über 1 Jahr äIten
weiblichen Ziegen, die einen Rückgang von 1915 y'" auf 2OB 000 Tlez.e zeigen.

.. Die Zahl der Eühner iet gegenüber dem Vorjahr um 0, J S aut 55 O5O 000
Tiere gestiegen. Innerhalb des Beetandee ist insofern eine Yerschiebung
festäustellenl als die Zahl.der 1 Jahr elten und älteren Legehennen uru
715 /'zugenonmenr die clar l/Z A* unter 1 Jatrr alten Legehenncn Jedoch

1 y'o und beträgt 509 OOO

7 71, zeigt die ZahI der
000 Tlere . Die Zahl d,er
2 000 Ealter.

t§iffi ft&M -&a#it*lluidb,r,rs -; r..,s,iil,;
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uB 5rl y'o abgenommen hat. An älteren Legehennen wurden 28 2r7 000 Tieret
an jüngeren 2) 404 OOO Tiere gezählt. Die. zur Nachzucht a1s Legehennen
tesij.mnten Kücken und. Junghennen unter I fZ lafu haben ihren Sestand um

416 /, auf 4 Or7 OOO Tiere erhöht. Noch siä"k"r, un6 zwar utr 16r! y'o, e1,-
nOnte eich aler Bestand an Masthühnern und der für die }last besttnmten
Kücken. Er betrug 2 897 OOO Iiere. Die Zahl der Hühnerhalter ging u!0

5rg y', auf 2 455 OCC äalter zurück. Einen erhebLich stärkeren Rückgang'

"na 
lr"" un 15 I y'orzeigt die Zahl der Gänsehalter, die. noch 186 0C0

betrug. gegenüb"r' d", sechsjährigen Durchschnitt 19r.6/61 beträgt dieser
Rüokgäng sogar 40y'o. Die Zahl der Gänse sank um 14 /, auf 1 188 000 flere.
Die Zahf dei Elten'halter betrug bei einen Rückgang von 12rZ fi rroctr
18? OOO Ealter. Einen geringeren Rückgang, und. zwer um 8r)/o zeigte der
Entenbestand, der 1 551 0OO Tiere unfaßte. Auch d.ie Zatrl der Truthühner-
tratter (- rO-,y') und äer Truthühner (- 4,) /") war rückläufig. Yon 58 000
Ealtern'wurden'rr5 OOO Truthühner gehalten. Dle Zatrl d'er Bienenvölkcr
glng un 6 y'" auf 1 21A 000 Völker zurück.

Die letzte Darstellung der Methode die,ser statistik ist
in',statistik d.er Bunäesrepublik Deutschland", Band' 26!,
erschienen .

Erschienen im Januar

Nachdruck - auch auszugslreeise - nur mit

Einzelpreis DM 1r--

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen
Stätistischen Landesänter mit der Kennziffer C III

196,

Quellenangabe gestattet

Serichten" der
1 veröffentlicht.

5



Einhoit

Zu- (+)bzw.

Abnahno

(- )

[and

Schblu.-HoI!t. 1962

l,liodmsrohcrn

llo;drü.-Icstf.

ftrolnld.-Pfalz
I

I

BapcrUilrttbg.
I

&rndrsoeblet*
ohno Eonlin

19@

1fi1

19&.

1961

1962

1*1

19@

1961

19@

1961

19@
'rgßt

1962

1g61

1fi2
1961

196,,'

t*l
t

t

I
D 1916ß1

lhrbun3

Enoern

lbgecn

Baycrn
I

I

I

Sairlend
I
I

I

19&
1961

'r9&l
1 000
'1 000

ß

1 000

1 000

ß

1 000

1 000

s

1 000

1@0
%

1 000

1 000

ß

1 000

1 000

x

1 000

1 000

x

1m0
1 000

x

1m0
1 000

,6

10@
1 000

s

1@0
1 000

x

1m0
x

17,2

2016

- 1617

o16

0r7

- 16rl

1001 1

108r7

- 7r9

o16

o16

_ 6rt

6a19

7a r7
- 7'8

33,'' 
36,7

_ grg

11'2
)4,'

- 916

53'o
5819

- 9r9

@rg
@15

- 14t4

214
' 2rg
_ 1213

3ß,a
418r7

_ 1011

»5,6
- 2r,6

47,'
48'9

_ 2rg

111

112
_ 2rg

189r8

1flrB
_ 2r5

0rg
0rg

-13
1*17
156,5

- 3r7

1@r7

11312
_ 4r0

10312

1o7 
'5- 4r0

21|4,2

221r7

-3ß
355,4

363,'
_ 2r2

1or4
1112

- 7ro

1 1@.r1

1 21914

- 3'1

13@r0
- 9r2

76,a
@11

- 5rg

2rg

3rO
- 5r2

319,3

331,5
- 3r7

214

215

- 3r3

236,4

2a7 13

- 4r4

166,g

173r1

' 3r9

133,4

14113

- ,,6

27111

28/ro
_ 416

366,0

3&rl
- 3r9

17 15
18r7

- 611

15%r2
1 6Ur6
- 4t4

1Ur,8
- 1317

13rl
1512

- 1010

418

514

- 1211

1r7

119

912

3'8
412

9'4

6rg

716
816

0rg
019

o16

74rB
- 3or1

,,6
5rB
2rg

014

0r4
2'9

14 12

1511

612

012

ot2

)rB

P12
56,8
8r0

1511

19 11
_ ZOr9

23i
29r7

_ ZZrl

111

114

- 1917

0r4
o15

- 19tB

.19r0
23rB

_ 2013

0rl
0r1

- 19,'

818

12,O

- 27,0

3911
4r,3

- 13,1

28rz

34.r0

- 17ro

412

514
_ 21rg

139,1

17113

- 1818

27816

-frl

13112

14214

- 7,9

2412

26r3

- 7r9

414r8
437,9

- ,,1

1414

1512

- 5r2

t6'r,6

'ppr7'7rB
249r7

265,8

- 614

2uro
21312

_ 4r3

4r0,7
4r1,0

- 4r5

4al14

,1!'7
- ,r3

48rg

51,6

- ,r3

2 46r,7
2 61ar7

- 5rB

3 039,7
_ 1gr9

1312

11r0

-'1117

0r8
Qrg

_ 1117

31 ,1
TrB

_ 1Or7

o'5
o15

- 1116

2215

26r9

- 1612

9,'
't3,0

- 27r3

4r8

,,9
- 1818

19r7
2416

- 1919

83'2
1@r7

- 1714

1ro
113

_ Z0rz

1ü12
223,5

- 1617

T7,8
- 39,5

19rB

21r5

- 716

,7,'
fr16

- 1r9

0rg
0rg

' 116

29,2

v5,8
- 18r,

10r7

12.1
_ 1Zr2

7,0
8'5

- 1715

2119

26rl
- 18r'l

37,0
45r0

- 17§

119

215
_ UrT

185r8
272r7

- 12?

2}.r0
- 2012

111

111

116

5r0
,,9

- 1511

015

o16

- 15,1

1113

1119

- 4r9

012

o12

-53
9r7

10rl
- 1010

414

419

- ?,2

- 3r9
414

_ 1011

8rg
1or 1

_ ,l1tB

12'5
1319

_ .1011

112

115
_ 16rg

,7,6
&ro

_ .1010

1)
Viehhalter in Oezenber

Pferde-

1) Vcrllufig.s Erg.bnls für dir Dezrob*rlhlu^g 19&.,

Rind-
vieh-

Schrreine- Schaf-

5

Hühner- GInsa- EntlrZiegen-

haltcr

Trut-
hühar-

,Ä r. j.: -i" ,{-,;iä..,; ,i;,'.
#i#'u ,,,i ,=*,*..,;,,.r,,. -,**e*la'mg*l e, ;;:,$i;H##|



1)

1) Vorlluflgce Ergobnir fLin dio Oozonbcrzihlung 1)@,.

Pferdebestand im Dezeaoer

Land

Einhcit

Zu-(+) beu.

Abarhn.
(-)_

1 000

1 000

$

1 000

1 000

r
1 000

I 000

%

1 000

1 000

s

1 000

1 000

x

'1 000

1 000
,l

1 000

1 000

x

1 000

1 000

s

1 000

1 000

%

1 000

10@
?6

1 000

1 000

%

't 000

x

1 000

ß

htcr 'l Jehr
(ronLn)

1 bis untrr
I Jahrc

I bis untcr

) .hhrc
I bia.unter

14 Jrhrc

14 Jahrc
und

llter

Geeantzahl

dor Pferdc

Schlcsw.-Holst. 19&-

1g61

196g.

1g61

thnburg

Niedersacheon 1fi2
1961

Breoen 1%2

1g61

llprdrh.-Westf. 1g62

1g61
I

Hisecn 1962

1g61

i.

Rheinld.-Pfal z §&
i 1e61

Bpdcrrllürttbg. 19(,
1961

Eeyern 1g&
1g61

19&
1961

Saarländ

ELrndesgebiet
t-

ohne Berlin
I

1g62

1961

o 1g16/61

D 193r/38

116

1r5
* 619

012

o12

+ 7tB

519
4r7

+ 2)r1

0r1

0r1

3,7
311

+ 21 ,l
l, I

1r0

+ 1014

0'5
015

- 1512

org
0r8

+ 916

1'3
1r)

- 1o'5

0, 1

0r1

+ 4r5

1514

13,4
+ 1414

23,9

- 3r,6

107 14

- 85'7

211

2'5
'17,4

013

0r3
- 1r,9

815

'1012

- 16,2

0r1

0r1

- 1414

,,,
,19

- 7,7

119

213

- 1610

111

114

- 1912

116

1r8

- 1015

2r7

)rJ
- 16,9

0r1

0r1

1r7

2319

27'8
- 1413

43,9

- 45,7

179,1

- d17

2rg

3',
- ?1,6

o13

0r4

' 1615

14 19
17 rB

- 1610

0rl
o12

- 1416

9rO
loro

- 9r9

4r0
416

- 11 ,3

416

414

+ 4r8

3'4
412

- 1814

7r2
9r0

- 1916

o12

or3

- 2218

4616

5412

- 1410

66,6

' 30,0

153,5

- 6g,6

1619

2112

- 2012

112

114

- 1511

92,7
106,3

'' 12 ra

0r7
0r8

- 11 ,8

,,,9
'62,7

- 1or9

3119

36,7
'1310

23,3
27 11

- 14ro

42 13

4916

- 1418

61 ,2
7412

- 1715

214

2rg
- 1418

P8,4
38e,9

- 1412

566,9
- 4211

730,a
- 55,0

7,8
9,1

- 1412

o13

0r4

- 11 ,6

40ro
41,1

_ Zr7

013

0r)
* 3r5

25r0
26,3

- ,,0

12 12

12'7
412

1015

14 19

11 15

2215

24ro

613

25,7
29,'

- 1217

0r7
0r7

3r7

144 19

155,8

- 7ro

14,,1
_ 0r2

383,0
- &12

31 ,2
)7,9

- 17,6

2'3
2'7

- 1?,6

162r0

1&r0
- loro

113

114

- 7,6

99 
'0108r0

_ gr3

51 ,2
97,2

- 1016

40ro
4r,3

- 1117

70,6
@13

- 1211

9811
117,4

- 1614

)14

3,9
- 12'7

,59,1
6?p,1

_ 11rg

46,3
- 33,9

1 

'53,4- &,0

"'C"'a.'

7-



Rind,vlebbestand

1) Yorläuftgee fgebnls für d,le Dezenberzählung 1962. 2) fuoh venn sle vortiber

-8-

Jungvteh

ieonat e
unter

1 Jahr

1 Jahr big unter
,2 Jahre

übr ge8
ieh
19e

LanrI

Einheit

Zu- ( + )bzw.
Abnahne

(-)

Kä1ber
unter
,

llonaten männ-
1 ich

welb-
Ilch

zur
Zucht
bnrtzte

d.

1

2

,
4
5
6

7
I
9

10
11
12

11

,1

14
15

15
17
18

19
20
21

22
2t
24

25
26
27

28
29
,0

,2
1'
,4
15

,6
,7

Schlesw.-EoIst. 1962
1 961

Niedersachsen

Nordrh. -Ileatf . 1962
1951

Rheinldl-Pfalz 1962
1 961

Baden-I[ürttbg. 1962
1 961

luqee§€eliel
oh-ne BehIEn

Brenen

Esssen

Bayern

Saarland

D 1956/61

D 19r5/ra

Hanburg 1962
1 961

1962
1 961

1962
1 961

1 962
1 961

1 962
1 961

1 952
1 951

1962
1 961

y'"

1 000
1 000

y'"

1 000
1 000

%

1 000
1 000

/"
1 000
1 000

%

1 000
1 000

y'"

1 000
1 000

%

1 000
1 000

y',

1 000
1 000

"/"

1 000
1 000

/"

1

1

000
000

1 000
1 000

/,
1 000

%

1 000
%

172 19
165 ,5

415

245 19
24),1

+ 111

115
115

+ 1rO

81 ,7
90r4

- 916

75,7
8112

- 9rO
199,2
21r,9

- 6rg

57r,4
5O5,9

' 514

5r1
519

- 10,9

528 14
586 12

- 116

192,1
+ 9rB

959 r4
+ 59t1

171 ,0
175 rO

- 2r1

1

1

+

1

1r7
1r7
,,,

145,4
127 t6

+ 1)t9

209 r7
190r4

+ 916

116
115

+ 10rl
118 ,)
114,5

+ 2rB

71,8
7 4,2

- 0r5

58, t
66,9

+ 1 ,8
149 ,9
147 ,9

+ 114

,11 ,6
287 r7

+ Br1

1rB
1,'

+ 14t9

1 102r8
1 015,6
+ 5r5

124,6
+110,2

767,7
+ 4)16

115
1r7
211

178,
171,

+ 2,

189 r8
,a1 ,6

2r2
214
214
2r7

245,
247,

1,

99 tO
99 19
o'8

211 ,7
216 15

- 1r5

,92,9
,92,7

+ 0rl

119 ,2
121,'

- lrt

651,,
sqxq'0r1

6ö,9
116

458r0
1r r,

1

6
5

7
6
6

0
9
5

+

+

4
+ I

1

1

+

1

+

1

+

214
?,4
111

,

+

t
+

+

+

5

7

,0
0
7

0
7
4

4
0
7

1

,

,0
,0
,1

0r1
0r1

,8;0

1r7
119

12 ,8
111
111
9rB
1,'
2rg

14 rO

8r8
9r1
5rj

24 rO
26 ro
7r5

24 r7
lrO

46 19
48'8

0
0
6

4
,
I
0
0
9

1
1

12

77 19
57 12

+ 1519

0r8
019

- 9rT

591 ,z
6'tr,9

+ 1215

454,o
+ )2r2
4r2,4

+ 59rB

1r1
1r1

+ 18,0

81 ,o
66,6

+ 21 ,f
40 14
,4,2

+ 1814

4r,,
40 r7'

+ 616

11115
106 ,5

+ 6r5
217 ,8
199 ,5

+ 912
211
116

+ 1Ot9

111 ,0
95,8

+ 18r0

171 ,
169 ,

+ 1t

2,
2,

- 5t

565,
588 '- 1,

547,
+ l,

512,+ 2,

4O9 19
407,

100r1
111

255,
252,

+ 0,

8r,,
89,1

6r4
19?,
198,

- 1,

1

i

+

,

1

1

5

+

5

7

4
5
1

9
4

4

or7

,4r,
,59,

4,

1,
2,
1,

7,
7,
1,

5

4

2

,

99,

s#*=*'"'.'' 
ot,;;,.., 

*.*;d{riut xtw*i,,,;,,-,,,,r ",. .. -'l',. ':1 -or:*,... r-',..r*fliddtBü,,,. ti.;...:.,r*;c,,:r.. .-t. l,'fj 
li

1

,

,

I

,



lin Dezemt"r 1 )

2 Jahre und äLtere Tiere
Gesant-

za}^]-
d.es
Blnd,-
viehs

Lfd.
Nr.

BuIIen. Stiere u. Ochsen

Färsen,
Ka1-

binnen,
Sterken

Milchkühe 2 aIIe
übrigen

Kühe
(Schlachu

und
I{as t -
kühe )

zur
Zucht

benut zte
BuIlen

zug-
ooheen
und.
zug-

s tiere

übrige
(Sofrfacrrt-

und
l[as t -
ti ere )

nur zur
Milch-

8e-
winnung

zur
Mi 1c h-

oa-

winnung
und

Arbeit

zu-
saBBen

212
2r7

17 16

0r0
0'0
4,'
5r7
5,5
115

0r1
0r1
5'9
516
6ro
9r4
)r1
111
1rg

2rg
1rO
215

11 ,1
11 

'42r8
14,0
't 4,1

2rO

orl
o12
511

+

+

+

+

45,8
45,'

o19

47 t5
116

58 11
21 ,4

0r7
O'7

- 11 ,6
0'0
0'0

- 1517

or9
111

- 20r0

or4
o11

+ lrB
1r0
1 ,4

- Z9rj
4r5
5ro

21rO

8r5
12 15
11 ,9

0r0
0rO

21rB

16 ,1
22 12

- ?7,4

57,7
- '1211

,1 4,9
- 9419

15 ,2
14 ,'

+ 616

0' 5
o16

- 10r4

45,5
41 ,7

+ 11r5

0 7
+

27 rB
21,1

+ ZOrJ

10r7
10r0

+ 7r5
9,
9t
1,

15,
15,
0,

1 0,
t

1

2
1

2

,
5

6

1

4

7
5
0

27t
28,

2,

0,
0,

+ 28,

154 ,2
141,5

+ 7r'
111 ,5

+ 18t4
117,5

+ 1212

57,8
55,6+ 2r1

112
112

+ 116

150 12
147 ,2

+ 2r1

1r7
1r5

+ 915

80'4
79,9

+ 0rT

16,9
41 ,O

- 10r0

2112
27 r8

- 1515

67 ,5
7415

- 915

159 ,7
180r2

- 614

2ro
211

- 15'8

5e9,5
6tz 11

- 1r7
519,5

- 7rB
6t2,4

- 1r7

'478'0
466,5

+ ?r4
/-ot)
5r5

- 4r1

1 O25 11
1 016 ,5
+ 0r8

615
6r4

+ 119

791,2
Bo1 ,5

- 1r0

,21 ,5
116 19

+ 115

267,7
251,4

+ 115

766,5
751,8

+ 1r7

1 75),2
1 676,1
+ 415

25,5
25 14+ 4r1

5 444,5
5 1r),5
+ 2r1

4 761 ,2
+ 14t4

4 018,5
+ 14rB

1

I

,
,

7
9
7

9
6
0

15 r51
.17 ,21

- 1r0l

75,2
92,5

- 18,8

58 '67r,5
- 2or1

1OO 12
125 ,2

- 19 19

201r8
21),5

- 1217

715
9r4

- 1Br9

469 19
550,9

- 1512

948,1
- 5Or4

? 010,2
- 7515

478 ,0
466,6

+ 2r4
5r1

. 615
4r1

1 011,1
1 026,2
+ Or7

aFor)
5r4

+ 119

809,8
81grB

1 ,1

196,7
4O9,4

111

125,1
,r5,9

- 111

866,8
879 rO

- 114

1 956,9
1 909,5
+ 2r5

,4,1
14 rB

- 2rO

5 914,'
5 894,4
+ Or1

, 709,)
+. 5r6

6 o4a r7
- 2r2

514
4t9

+ 9r9
0r 5
or4

+

12 ,5
10r1

+ 2114

012
912

+ 2r1
14 rB
11 ,7

+ 8r0

5r4
5r6

- )11

1r4
1r2

+ 116

8r4
7r5

+ 12r0

15 ,1
12 ,1

+ 2215

0r4
0r6

'2814

65 ro
58 15

+ 1219

6?,1
+ 5r4

84'8
- 2211

1 1O5 11
1 251 ,1
+ 4r4

1T r6
18rl

- 2r7

2 619,8
2 55r,1
+ 216

19 ,1
18 rz

+ 611

1 8J1 ,O
1 A21 ,'
+ 0r5

a68 rg
891 r4

- 2r7

7r5,7
762 16

- ,,4
1 845 15
1 880,5
- 119

4 018,7
4 O11 ,7
+ 0'7

66,2
66 15

- 0'5

1'
1'

12

12

,49,7
276,7

+ 0r5

4r9,7
+ 7r)

21O t2
+ 9r)

gehend trocken Btehen.

9



Nr.
d..

Land Zu-(+) bzw.
Äbnahme

Ferkel
unter

I tltochen
1 2

Jung-
schwelne
B ]iflochen
bis unter

Schlacht- und
l{as t schweine

t /2 Jaht ,1
und äIter -/

1

2

,
4
5
5

7
I
9

10
11

12

1'
14
15

16
17
18

,1

1g
20
21

22
2'
24

25
26
27

28
29
,0

,2
,1
14
,5
16
,7

Schlesr.-EoIgt .

Nordrh.-Westf.

Rheinld.-Pfalz

Bad.en-Württbg.

Eanburg

Nledersachsen

Srenen

Heseen

Bayern

Saarland

Bund.-esgebiet
ohnG- Beilin-

D 1956/61

D 19r5/r8

1952
1 951

1 962
1 961

1 962
1 961

1952
1 951

1962
1 951

1952
1 951

1 962
1 951

1 962
1 961

1 962
1 951

1952
1 961

1962
1 961

y'"

1 000
1 000

/,
1 000
1 000

/"
1 000
1 000

/,
1 000
1 000

%

1 000
1 000

y'"

1 000
1 000

y'"

1 000
1 000

1 000
1 000

7o

1 000
1 000

/,
1 000
1 000

y',

1 000
1 000

/,
1 000

/,
1 000

/"

511 ,2
5O1'1

+ 1r5

4r6
, 416
+ Or5

1 1r8,4
118?,6
- 1r2

4r0
411

- 2r5
6ga r7
7r5,7

- 5r0

1 4r,g
170r8

- 15rB

455 ,4
506,1

- 7rB
1 122 ,O
1 206 r1
- 7rO

14r6
15 ,7

- 711

571 ,4
826 rO

- 5r1
112 ,1

+ 1112

449,8
+ 8516

7
6

9

5
2g t

2

I
I

4
4

4

26

805 ,5
785 '5+ 2r7

8r7
816

+ 1r)
2 

'O4,O2 
'o9,1- or2

1 291 ,5
1 

'15,O_ 1rg

560,o
Soo rz

- 617

1r5,7
154,2

7rB

8rr,7
847 r5

116

1 52O,2
1 524 19
- 0rJ'

]8'8
40 14

- 4r0

5

+

7
7

6

7r7
7r5
111

705,9
801,1

- 1r2
858 ,8

+ 12 r!,
225 14

+ 4715

779 '2741 ,1+ 5r1

5'0
4r5

+ 9r2
72O 19
6a7,o

+ 4'9
118 r5
)1a ,7

- 0'0
17r,o
17r,6

- 0'4

,4
+

15r,0
17Or7

- )t1

, or7,5
? 941 ,4+ 1,'
, 026,1
+ 0r4

, 86r,6
- 21 ,4

716
7r6
orl

472 r8
452,O

+ 416

19 ,7
20,8

- 5',

519
5r4
lrO

15

Schwelnebeetand

1 ) Yorläuflges Esgebnis für die Dezenberzählung 1gGZ. 2) ElnsohlleBllcb der zur

10 -
.t
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1 )ln Dezember

|Iest aufgestellten Sauen und kastrierten Eber.

Zuchtsauen
(ohne die zur ilast aufgestellten Sauen) . Eber' 

1 /2 Jstul
und

ä1ter

Ge-
aantzahL

der
Schwelne

Lfal.
Nr.1 1 Jahr und älter zugammen ins-

gesantträchtig niobt
trächtls trächtig n icht

trächtls trächtlg nicht
träehttc

+

2116
26 15
10rg

0t4
or5
6r7

55,5
58,o
18 ,4
orl
or)

1r,,
,5,7
48 r7
24 15

12 r7
12 rB

111
' 5,4

T14
27 rO

17 rO
18 ,5

Br4

26 19
28 12

414

or7
0rB

14 r7

179,O
211 r4

- 1511

1 88,7
- 511

149,9
+ 1914

15 19
17 rO

- 616

o11
orl

+ 516

18 r7
44,§

- 1114

or2
or)

- 1112

25 rB
11 '919'0
8r8
9r5
8r6

415
5r5

21 ,1

10r8
12 19
16 ,1
17 r4
20 11
1','

or7
0'8

15 ,4

12, tO
141 ,1

- 14'0
126 ,O

- 2r4
121 ,1

+ 116

80, J
8o 

'40r2
0,
0,

21 ,

5
6
6

225 11
2r1 

'2- 2r2

0r7
or7

_ 1r0
11915
116 r6

+ 1r7

44,2
47,2

- 511

24 r7
25 r7

- 7,'
76,1
77 ,O

- 1r0

150r8
155 r2

- 2r8
214
211

+ 116

724 r5
717 ,g

- 1r8

645,6
+ 1212

455,9
+ 56rz

48 15
47 15

+ 2rO

orl
0r4

- 11,0

149,0
151 ,2

_ 114

or4
0'4

_ 114

72 11

7r,7
- 2r2

28 16
12 15

- 1119

15r0
18 r7

- 't 4,6
5B ,1
61,1

- 719

100,7
110r0

- 8t4
1rg
2rO

- 4,'

475,7
499,5

- 4'8
411 ,g

+ 10r1

loo '9+ 5811

10119
106 ,g

- 2r8
o19
1r0

- 12ro
291 ,6
299 11

- 519

org
1r0

- 515

155 ,'
15r,,

- 5ro

55 r9
50, 1

- 512

1O 11

14 rt
- 1115

91,2
g5,5

- 2r4
177,7
18' ,'

- 1r1

111
1r1
1r0

9o1,5
949 r1

- 4rB
814 r)

+ 8r)
51r r8

+ 47'2

64,4
64,5
o12

0r7
0r7

- 4r5
187 ,7
195 ,8

- 4rZ
0r5
or7

- 5r9

97 19
105 ,6

- 7,'
,7,4
42 

'1- 11rz

20 r4
24 r)

- 1611

68,9
76,0

- 9r)
119r1
1r0'0

- 9rZ
216
2r8
7,5

598,7
542 16

- 5rg

557,9+ 7,'
422 rO

+ 4119

158 r'
171 r4_ 1rg

115
1r7
819

459,2
495,O

512
115
1r7
5r7

25r,21
2?O r 8]

- 615

94,'
102r1

- 7r7

50 r5
58 14

- 1115

162 ,2
171 ,5

- 515
295,8
,11,'

- 515

5r7
519

- 4r1

1 5O2 t)
1 591 ,9
- 515

1 ,92 tz
+ 719

1 Or5 ta
+ 45rO

+

514
5t1
512

0
1

4

1

7
1

1

2

,
4
5
6

,
,
,

,
,
t

t
,

0
0

-9
12
11

+,
0
0

+5

1 616,4
1 615,8
+ 1r1

2'215
2215

- 0r1

4 902,9
4 9r9 

'5- 0t7
18 ,5
17 ,8+ 2r5

2 970,8
, 015,'
- 115

1 254 r0
1 141 ,5
- 5 18

704,7
768 r7

- .8r]
1 82r,5
1 876,1
- 2rg

t 42O 12
, 506,4
- 2r5

79 11
8111

- 4r9

0
0
1

7
I
9

10
11
12

1'
14
15

16
't7
18

19
20
21'

22
2'
24

2'
26
27

2A
29
,o

+

515
5r5
0r5

9r4
9'8
1r7
o12
o12

+ 4r7

44,'
44 15_ Or)

40 rZ
+ 10,4

46 t4
4r4

16 86214
17 2O5 rg

- 2rO

11 429 14+ 9r)
12 522,

+ l1t
0
6

615
5r7
115

,,,
,,7
)11

116
1r7
511

,1
,2
,,
,4
,5
,6
,7

11

1,f

!r' :,.i -



Schaf- und Zlegenbegtand

1 Jahr udd,e].nsc
unter 1

a

'd.
IancI Zu-(+) bzw.

Abnahne
(- )

Einheit

nänn-
lich

reib-
11ch

zur
benut zte
Schaf-

zu,r

s

benut zte
reibliche

1

2

,
4
5
6

11

22

7
I
9

10
11

12

1'
14
15

16
17
18

19
20
21

21
24

25
25
27

2A
2g
,o

,2
,1
,4
)5
,6
,7

Schlesw. -EoIst .

Niedereachsen

Noid,rh.-S/estf .

Bhe ln1d.. -Pfalz

Saden-Ytürt tbg.

ohne-BerIin

Eamburg

Brenen

Eeseen

Bayern

Saa!1and.

Bund,esgebiet

D 1955/61

D lgrr/r8

1 962
1961

1 952
1 961

1 962
1 961

1 952
1 961

1 962
1961

1 962
1951

1 962
1 961

1 962
1 951

1962
1961

62
51

'tg
19

1962
1961

1 000
1 000

/,
1 000
1 000

/"
1 000
1 000

/"
1 000
1 000

y'"

1 000
1 000

/"
1 000
1 000

/"
1 000
1 000

%

1 000
1 000

%

1

1

1

1

000
000

000
000

y'"

1 000
1 000

y'"

%

1 000
y'"

1 000
%

2r,g
5r2
0r1
0r1

'5 
'1

1B ,1
1B r9

114
11 

'415 ,5
11 r4

111 
'B1 40,8

- 5r4
115 ,2

- 112
229 r4

- 4211

24

5r5
7r5

27 r4

21 ,B
22 15

212

14 16
)5 rB
,,5
org
111

15 ,5

12,g
1' ,5

5

0
0

21

0

1

2

4

1

24 11
24 r1
or5
O'4
o'5
216

18'0
42 11

9r7
or2
o12
916

27 19
29 t2

412

19 ,5
24 r1
19 12

811
919

15 ,1

26 19
28 r1
4rT

42 12
42 16
org
111
1r7

11 ,4

1gB,g
2O2 rg

6rg
212 12

- 11,0

187 16
- 51 ,1

0r0
0r0
5rT
1rB
114

+ 25t9
1r0
1r1

- Z2r4

o14
o14
5r7
2rO
1r7

+ 21 ,6
2rO
1r7

+ 18,8

0r 1

0r1
+ r0,6

12 r5
'11,9

+ 4rB
12 rz

,

9

2
2

,
0
0
5

2
2
2

4
5
4

1

1

,
5
5
,

+0

61 ,,
68 19

- 1111

66 11
59,'

- 4r2
28 

'41012
- ,,7

67 ,6
69 ro_ Zr1

99 tB
99,O

+ 0r8

5,'
4r7

+ 1215

5OA 19
524 19

- 111

57?,5
- 1111

086 14
- 51rZ

+

+

69,'
65 rj

4r6

109 15
11611

5rT

111
111
116

0r4
o14
6'4

t

.il

I

i.

a

1) Yorrtiufig€s Ergebnis fi.ir d,ie Dezernberzählung 1962.
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iro Dezemu", 1 )

äLter
n

1 Jahr und äl.ter

und.
übrige
Schafe

Gesantzahl
der

Schafö

unt er
1 Jahr
einsc hI .

Lämner männlich reibllch

Gesamt zahL
der

ZLegen

Lfd
}{!.

1

2

,
4
5
5

7
I
9

10
11
12

1'
14
15

't6
17
18

19
20
21

22
2'
24

25
26
27

28
2g
,o

,1
)2
,,
,4
,5
,6
,7

2O7 15
2r8,o

- 1915

419 ,1
- 5015

1 220 19
- 8110

114
2rO

29 14

0r5
0rB

25 19

28 r7
,6,4
21 ,O

0r1
012

20 19

I
2

4

,,,,
41 rO
22'7
11 ,7
15 ,2
27 19

51 ,8
7111
15 r4

44 t9
54 12
17 rZ

19,
25,
21 ,

511
6rg

21 r4

,
6

,

516
7r1

2115

215 rO
?91 ,8

- 1915

1rB
211

19 r5
or7
0r8

21 ,4
12 11
40' I
20 r9

0r1
o12

20r7

21 ,8
27 rB
21 ,5
17,
48,
2)t
12 16
17 r4
27 19

7or 0
81 14
15,o

52 r7
6111
16 r4

471 ,1
- 5011

1 446,'
- 81rB

1211
14r0

- 1214

7r0
4'8

+ 44t9
25 r5
26 ro_ ZrO

+

+

+

0r7
o r.,

15 r5
15 

'14r2
0r1
0rl
1r0

)1 ,)
27 16
11r2

15,
16,
2,

1,
1,

+ 21t

1'5
2r7

+ 27t9

2
1

,
1
0
I

112 ,5
129,2

+ 216

155 rO
- 1415

197 16
- ,2,9

112r1
109 rj

+ 2r5
2r4
212

+ 9r7
189 ,9
20r,o

5r4
0r8
0r8

- 5r4
' 140 ,5

146 rO
- lrB

112 ,5
124 11

- 914

1

1

49 r6
52 19

- 611

14' ,g
147 14

- 2r4
21119
215 12

- 0r5

8r7
8r5

+ 2rO

974,4
009'5

- ,,5
088r2

- 10'5

900,0
- 4817

o12
o12

+ 21 ,4
0r1
0r0

+ 24t4
215
,,,

- 2115

0'0
0r0

- 2111

015
0r8

29 19

5r6
7t4

24 15

5,8
7rO

't7 ,1

o12
orl

25 11

115
119

24 15

1r1
4r5

12 16

19 r4
25 r4

- 2)15

40 11
- 51 ,8

201 ,4
- 9Or4

+

+

+

or2
0r1

0r0
0r0

1r0
112

11 ,7
0'0
0r0

12 ,5
0r5
or7

17 16

0r1
0r1

21 ,O

1r0
111
611

or)
0r4

2119

215
2rg
9rB
211
119
5rg

Br0
8r5
519

11 ,7
12 11

24 rO
66 ra

'' il.. '

11

1

.r.,,.,-.,' ;:.''



Sestand an Federvieh und.

e t- Perl-

Lfd,.
Nr. Land

Ei.nheit

Zu- (+) bzw.
Abnahme

(-)

rHennen

Legehennen

1 Jahr
und älter

1f 2 bls
unter

1 Jahr

Zur Aufzucht
aIe Legehennen
begtlnrote Ktlkcn
uncl Junghennen
unter I /z lant

1

?

,
4
5
6

7
I
9

't0
11
12

{,
'i'1 4

15
'15
17
18

19
20
21

22
2'
24

25
25
27

28
29
,o

,1

,2
1'
14
15

15
,7

Sohlesw.-Eo1st. 1962
1 961

Eanburg 1962
1 961

Niedergachsen 1 952
1 961

Breroen 1 962
1 951

I{ordrh. -Westf . 1 952
1 961

Eessen 1952
1961

RheinId.. -Pfalz 1 962
1951

Baden-I{ürttbg. 1 962
1951

Sayern 1

1

9
9

62
6t

Saarland 1 962
1 951

Bundesgebie!
ohne Berlin 1 962

1961

D 1955/51

D 19r5/ra

1

1

000
Qi

%

0

00

1 00
1 000

,/"

1 000
1 000

/"
1 000
1 000

/"
1 0c0
1 000

/"
1 000
1 000

/"
1 000
1 000

7"

1 000
1 000

7b

1 000
1, 000

.d-

1 000
1 000

/"

1

1

Qr

0,

/,
0

%

0

/,

00
00

00

00

1

1

1 6t) r5
1 5A2,4
+ 112

189 ,9
175,7

+ 715
6 557,2
5 212,2
+ 2511

11515
91 ,9

+ ?J,5

5 844 t2
5 275,9
+ 10rB

2 0r5 t0
2 066,6
_ 016

771 ,5
8?1'0

_ Zrg

545,8
540, B

+ 0rZ
141 ,4
OBl 12

+ 1rO

,82,1
405 r7

5rB

1

,

5
6

28 2r7,5
26 278 15+ 715
28 519 ,9

- 1ro

,, 254,6
- 1511

1 856 12
2 08910
- 1Or7

95 r7
112 ,B

- 't 4,2
7 441,1I 484 r7
- 1215

46a 12
,29,7

+ 4,2 rO

21 ,9
21 ,4

+ 2r1
1 067 ,7
1 04, 

'5+ 2r1

719
7r7

+ 2r)
1 

'69,71 41r,'
111

140r6
129 ,1

+ 8r9

65,7
72 r5
12 rz

6 572,6
"t or7,7
- 616

1 967,8
2 008,8

2rO

1 475,g
1 411 ,5
+ 416

1 291,1
1 

'62,9- 2r1

6 zTz ra
6 5tt ,4

5r1

551 ,O
,15,4

+ 5r1

1 41,6
58 15
9r4

189,8
,49,6

+ 1115

420 11

195,o
+ 5r1

712
1o 15

- 11 ,4

29 40r,8
,1 

'24,7- 6r7

27

4 0r5,8
, 859,4.+ 416

172 t2
+ 2212

179,115
+117 ,4

1 ) Yorläuflges Ergebnis für d.ie Dezenberzählung 1962.
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Bienenvö1kern im DezemU", 1 )

ner
und Zwer ühner

Schlacht- und,
Mesthähne u.

-hühner
einschl. d,er
hierfür be-

bestlmnten Küken

Sons t ige
Hähne

Gesamt-
zahl
der

Eühner

Gänse En ten Trut-
hflhner

Blenen-
vöIker

Lfd.
Nr.

195 ,'
152 11

+ 2812

1rB
,,7

+r ,r7
819 ,9
555,4

+ 45tO

511
t15

+.
- 754 rO

800,7
4r6

186 ,1
214 12

- 11rO

1 07,0
80, 1

+ ,1,5
265,7
24O,1

+ 1OrJ

510 ,1
598,2

+ 2Br1

19 19
lO rZ

+ ,2,1

89 16
1 06,0

- 1515

6ro
-2I s)

- 15,8

278 r4
,15,6

- 1119

512
5'8

- 11rT

187 r7
2r8,5

- 21 ,1
111 ,1
149 ,5

- 11r0

85'1
101 ,7

- 1611

274,8
1O5 r1

- 914

191,7
4r4,8

- 915
20 r1
2r,7

- - 1414

1 474,'
1 687 11_ 12r5

2 897,?
2 488 15
+ 15r!

,
+

5
+

,r0,9'11 ,2
042 12
4r,7

9) 12
104 ,9

- 11 ,1

5r4
611

- 1111

205 19
212 14

- 11 ,4
1r2
1 

'.9

4 252,9
4 259,4
- or2

118 ,4
121 ,8

- 111

16166r7
15 642,1

+ 114
197 ,1
181 ,5

+ Bt7

14 718 12
14 765,2

- or2

4 482,9
4 568,1_ 119

, 584,1
1 574,e
+ Or1

7 770,1
7 796,5
- orl

11 718,2
1' 921 ,7

- 1r)
800,7
80115

- 0r4

129 ,1
152 16

- 1514

48 r1
61 ,O

- 25,4
17 r4
22 14
22 16

98 t9
124 11

- 2011

585,1
66a,9

'1215
116
4r7

- 2110

1 1 gB,0
1 

'81 
,O

- 14,0

1 804,7
- 14,2

2 ?29'O
- 4617

66 049$
65 e1e,t

+ Orj

59 221,O
+ 11rJ

51 576,t
+ 27rA

154 ,O
115 ,8

1rB

519
611

; 1r5
679,7
6al ,5

- orl
5r3
511+ or2

1Bg, B

215 r8
- 1919

58 r7
71 ,8

- 1Br1

11 ,7
40 12

- 21 ,1

125 ,g
155 ,1

_ lBrB
291 ,1
129,5

- 11r5

Br4
12 r0
10,0

55O r5
695,1

8t5

1

1

1 691,2
- 8r4

1 087,7
+ !216

41 ,9
45 rO

5rB

212
2r)
5,9

81 ,1
85 rT
5r4
0'7
0r8
5rl

65 19
66,t
012

19 ,8
22,1
10r5
't1,o
14 r7
11 ,2

14 r5
18 12
9t5

71 ,B
72 r5

112

4r)
5r2

16 ,9

1r5,4
152,7

4t9

55,9
54 rB

+ 2rO

6r4
6r)

+ 112

104 r6
110r8

- 5r7
211
214

- 4r2
116 ,A
122 t7

- 4rB

9114
100,5

- 711

77 ,1
79 15

- 111

29O ra
,20,8

- 9r4
452 19
482 12

- 611

17 t9
15 ,6

+ 7r7

1 218r0
1 296,8

611

1 297 ,8
- 6rt

1 444 19
' 15 r7

1

2

,
4
5
6

7
I
9

10
11

12

'|.1
14
15

16
17
18

19
20
21

22
2'
24

25
26
27

28
29
,o

,1
,2
,,
14
,5
,6
,7

I
15

D


